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Deutſches Reich.
Halle a. S., 22. Auguſt.

Zur Einweihungsfeier der Grabdenkmäler bei Jena und
Auerſtedt.

Jm Auftrage der Komitees für die Einweihungsfeier,
die, wie wir mitgeteilt haben, am 14. Oktober d. Js. an Ort
und Stelle für die in den beiden Schlachten Gefallenen ab
gehalten werden ſoll, macht Generalmajor z. D. Kunhardt
v. Schmidt im „Militär-Wochenblatt“ folgende Mit

teilungen: tAm 19. Juli wurde auf den Friedhöfen von Vierzehn-
heiligen und Haſſenhauſen zur nämlichen Stunde der
Grundſtein zu den Grabdenkmälern gelegt, welche beſtimmt
ſind, ein Zeichen des Friedens für das Andenken der Männer
zu werden, die in den Schlachten des 14. Oktober 1806 ihr
Leben vergeblich für den Sieg dahingaben. Keinen geeig-
neteren Tag hätten die Pfarrer der Orte für dieſe Handlung
wählen können als den, welcher die Trauer über den allzu-
frühen Heimgang der edlen Königin Luiſe, zugleich aber
auch das Gedenken an die einmütige Erhebung der deutſchen
Stämme im Jahre 1870 und an die Erneuerung des
Eiſernen Kreuzes durch der Königin großen Sohn einſchließt.
Ebenſo wird auch dieſen Grabdenkmälern der Opfer deutſcher
Uneinigkeit ein troſtreicher Hinweis auf die Zeit des Be-
freiungskampfes nicht fehlen.

Jn reichem Maße förderten deutſche Fürſten das Ge-
lingen des Werkes, zu welchem Vaterlandsfreunde aller
Stände und Nachkommen der Gefallenen ihre Gaben ver-
einigten. Die auch jetzt noch eingehenden Gaben dienen zur
gärtneriſchen Ausſchmückung und zur Erhaltung der ganzen
Anlage durch die Gemeinden.

Aber weit hinaus über die Gewährung einer Beihilfe
erſtreckte ſich die Fürſorge Seiner Majeſtät des Kaiſers für
das Unternehmen.

Eine alle Einzelheiten der äußeren Geſtaltung der
Monumente berückſichtigende kaiſerliche Handzeichnung gab
dem Künſtler, Profeſſor M. Unger-Berlin, welcher ſich in
uneigennützigſter Weiſe in den Dienſt der Sache geſtellt hatte,
für ſeinen Entwurf die Direktiven. Jhrem Zweck und Auf
ſtellungsorte angepaßt, werden die gleichartigen Denkmäler
einfache, ſtrenge Formen und mäßige Größenverhältniſſe
zeigen. Ein mehrfach abgeſtufter Unterbau aus polierten
ſchwediſchen Granitblöcken von rötlicher Farbe wird von
einem ebenſolchen Kreuze überragt. Die Geſamthöhe be-
trägt etwa 5 Meter. Am Unterbau des Denkmals lehnt, in
Bronze nachgebildet, die Fahne, welcher die Gefallenen in
den Tod gefolgt ſind. Jhr Schaft iſt zerſplittert, auch ſonſt
trägt ſie Spuren des Kampfes. Jn reichem Faltenwurf ruht
das Fahnentuch auf dem Geſtein, die Widmungstafel ent-
hüllend. Dieſe, eine ſchwarze Granitplatte, trägt die Jnſchrift:
„Den in der Schlacht bei Jena (Auerstedt) ge-
fallenen Offizieren ugd Soldaten,.“

Ein ſchwerer, oben geöffneter Eichenkranz (Bronze) iſt
am Denkmal niedergelegt. Den Kreuzesarmen gab Seine
Majeſtät der Kaiſer die Mahnung Körners: „Vergiss
die treuen Todten nicht.“

Schärfer ließ ſich der Zweck der Denkmäler nicht kenn-
zeichnen. Nimmermehr darf es deutſche Art ſein, den Wert
der mit dem Tode beſiegelten Treue am Erfolge zu meſſen,
heilig iſt ſie allerwegen, im Glück wie im Unglück!

An den Seitenflächen des Unterbaues melden erhaben
angebrachte Bronzetafeln den Geſamtverluſt der preußiſch-
ſächſiſchen (weimariſchen) Truppen an toten und verwun-
deten Offizieren und Soldaten bezw. die Namen und
Truppenteile der gefallenen Offiziere.

An der Rückſeite des Denkmals hat nach Beſtimmung
Seiner Majeſtät des Kaiſers am Fuß des Kreuzes das
Wort des Pſalms 77, 14: „Gott, Dein Weg ist
heill i g“ Aufnahme gefunden.

Die Not und die Befreiung des Vaterlandes und alles,
was ſpäteren Geſchlechtern zu erleben vorbehalten blieb, bis
ſich im Sturmeswehen einer großen Zeit die Einigung des
deutſchen Volkes vollzog, tritt bei dieſem kurzen Bekenntnis
vor die Seele des Beſchauers.

Die Bronzeplatte, die ſich hier am Unterbau befindet,
trägt das Eiſerne Kreuz und berichtet: „Von den Okti-
zieren, welche in den Schlachten bei Jena und Auerstedt
Kämpften, starben in den Jahren 1809, 1813--1815 REin-
hunderteinundachtzig den Heldentod für des Vaterlaudes
Refreiung.“

Es galt, eine Ehrenpflicht gegen die unglücklichen
Kämpfer dieſer Schlachten zu erfüllen, auf daß hinfort jeder
wiſſe, in welchem Umfange ſie noch die Sühne für die Nieder
lage mit ihrem Blut erſtritten haben!

Schmerzlich iſt der Verzicht auf eine gleichartige An
gabe hinſichtlich der Mannſchaft, aber Gott allein kennt
deren Zahl.

Daß der weitaus größte Teil jener Offiziere in Führer-
ſtellen, vom Kompagniechef uſw. aufwärts, fiel, ergibt ſich
ſchon aus dem bis 1813 verfloſſenen Zeitraum, erhärtet aber
die noch oft verkannte Tatſache, daß es Männer von 1806
waren, welche dem jungen nationalen Heere der Befreiungs
kriege ſeine heldenmütigen Führer gaben.

Mittwoch, 22. Auguſt 1906.
Granitſtufen führen zu den Denkmälern hinan, nament

lich in Haſſenhauſen (Auerſtedt) war die Anlage einer breiten
Freitreppe von 20 Stufen zu dem hochgelegenen Friedhofe
erforderlich.

Die Einweihung und Enthüllung beider
Grabdenkmäler findet am Sonntag, 14. Ok-
tober, als dem hundertſten Jahrestage der Schlachten,
ſtatt und trägt naturgemäß den Charakter einer Trauerfeier.

Seine Mojeſtät der Kaiſer und König geruhte,
Generalfeldmarſchälle mit Anſprachen an die
Verſammelten und mit dem Niederlegen eines Kranzes an
den Denkmälern zu beauftragen und die Teilnahme von
Truppenabteilungen an den Feierlichkeiten zu befehlen.
Ebenſo wird auf Befehl Seiner Majeſtät des Königs von
Sachſen die ſächſiſche Armee bei Vierzehnheiligen (Jena)
durch eine Offizierdeputation vertreten werden. Seine,
Hoheit der Herzog von Sachſen-Meiningen, als Landesherr
daſelbſt, hat Seine Hoheit den Erbprin zen mit ſeiner
Vertretung beauftragt.

Zahlreiche Kriegervereine, Behörden, Offiziere und
Nachkommen Gefallener, ſowie Förderer des Werkes werden
an den Feiern teilnehmen, insbeſondere auch die Univerſität
Jena.

Die Vorbereitung und Leitung der Einweihungsfeier-
lichkeiten ruht in der Hand zweier Komitees, an deren Spitze
die Generalleutnants z. D. v. Renthe-Fink in Jena (für
Vierzehnheiligen--Jena) und Stieler v. Heydekampf in Bad
Köſen (für Haſſenhauſen--Auerſtedt) ſtehen.

Jm Einverſtändnis mit einander beabſichtigen die
Komitees den Feierlichkeiten folgenden gleichartigen
Verlauf zu geben. Nachdem die Glocken aller auf den
Schlachtfeldern liegenden Orte den Beginn der Feier ver-
kündet haben, findet um 12 Uhr mittags in der Nähe von
Vierzehnheiligen und Haſſenhauſen ein kurzer, von Militär-
pfarrern gehaltener Gottesdienſt ſtatt. Unter Trauer-
märſchen und Glockengeläut bewegt ſich alsdann der Zug der
Teilnehmer zu den Friedhöfen und nimmt, ſoweit der Raum
dies geſtattet, an und auf dieſen Aufſtellung. Der kurzen
Weiherede der Ortsgeiſtlichen. folgt ein Choral (eine
Strophe) und dieſem die Anſprache der Generalfeldmar-
ſchälle. Sobald hierauf die Hülle der Denkmäler fällt, in-
toniert die Muſik das allen Soldaten ſo wohlbekannte „Jch
bete an die Macht der Liebe“, die Kirchenglocken läuten, die
Fahnen ſenken ſich. Salven bezeichnen den Augenblick, in
welchem der Kranz des deutſchen Kaiſers an den Grabdenk-
mälern ſeinen Platz findet. Hinweiſend auf die Zeit der
Befreiungskriege ſchließt der Geſang des Gebetes „Vater,
ich rufe dich“ (und ein Vorbeimarſch an den Denkmälern) die
Feier ab.
Bei erheblicher Ungunſt der Witterung wird der Gottes-

dienſt auf den Schlachtfeldern in Fortfall kommen.
Die Aufforderungen zur Teilnahme an den Feierlich-

keiten ergehen von ſeiten der Komitees teils direkt, teils durch
öffentliche Bekanntgabe. Es liegt im Jntereſſe aller Herren,
welche etwa noch an der Feier teilzunehmen beabſichtigen und
die Sicherſtellung von Quartier bezw. von Wagenplätzen
durch die Komitees wünſchen, ihre Anmeldung baldigſt zu
bewirken. Zugleich iſt es aber auch für die Komitees ſelbſt
von Wichtigkeit (für die Regelung der Aufſtellung uſw.),
über die Zahl aller Einzelteilnehmer, ſoweit dieſe nicht durch
Behörden Kriegervereine uſw. zur Anmeldung gelangen,
unterrichtet zu ſein. Die teilnehmenden Herren, ſowie die
Mitglieder von Familien Gefallener werden daher gebeten,
Mitteilungen über ihre Teilnahme an den Feiern ſpäteſtens
bis zum 1. September an die Adreſſe der Herren Vorſitzenden
der Komitees gelangen laſſen zu wollen.

Die ganze Größe dieſes Blutopfers erhellt aus folgendem:
Beteiligt an den Schlachten des 14. Oktober 1806 waren von
7000 preußiſchen Offizieren nachweislich nur 3100 und 700
ſächſiſche Offiziere. Von dieſen 3800 kämpften in den Be
freiungskriegen gegen Frankreich noch annähernd 2000 Offiziere
beider Armeen. Auf ſie entfallen jene 181 Tote. Die Zahl der
Verwundeten wird mit etwa 800 zu beziffern ſein (nach den Ver
hältniszahlen der Schlachten bei Jena und Auerſtedt würde die
Zahl der Verwundeten ſogar volle 9000 betragen haben). Der
Geſamtverluſt der Heere an ſolchen Offizieren, die ihnen ſchon im
Jahre 1806 angehört hatten, wird durch dieſe Angabe natürlich
nicht gekennzeichnet. So verlor die preußiſche Armee von den 7000
Offizieren ihres Beſtandes aus dem Jahre 1806 in den Be-
freiungskriegen 367 Tote (einſchließlich 30 im Jahre 1809 bei
Schill und dem Herzoge von Braunſchweig-Oels). Träger dieſes
Verluſtes waren 3900 Offiziere, welche noch der Armee im Be
freiungskriege angehörten. Die Zahl der Verwundeten iſt auf
etwa 1600 zu ſchätzen.

Die Kämpfe in Deutſch-Südweſtafrika. (Amtliche
Meldung.) Wie ſchon gemeldet, hatten etwa 50 Hottentotten
am 6. Auguſt die Pferdewache der 2. Feldkompagnie 2. Regi-
ments bei Alurisfontein angegriffen, waren aber durch die
berbeieilende Kompagnie zurückgeworfen worden. Der
Feind flüchtete über Umeis auf Pelladrift, zog von da
Oranje aufwärts bis zum Hamrevier und folgte dieſem nord-
wärts in Richtung auf die Gr. Kärasberge. Er bekam unter-
wegs verſchiedentlich Zuzug, anſcheinend durch Bondelzwarts
unter Johannes Chriſtian, ſo daß er allmählich wieder eine
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„Bonner

Gefechtsſtärke von 150 Gewehren erreichte. Unſere Truppen
verfolgten den Gegner fortgeſetzt, und zwar zuerſt Abteilung
Sieberg bis Pelladrift, dann Kompagnie Grüner bis
Duurdrift im Hamrevier, und zuletzt Abteilung Bech
1., 8., 9. Komp. 2. Regiments, 7. Batterie mit ſehr niederen
Gefechtsſtärken. Der ſchlechte Ernährungszuſtand der
Truppen im Süden, entſtanden durch geringen Nachſchub auf
den wenig leiſtungsfähigen Etappenſtraßen und dadurch ein
getretenen Mangel an Proviant und Hafer, macht eine ſolche
Ablöſung der verfolgenden Abteilungen nötig. Haupt-
mann Bech, der ſich ſchon früher durch den Ueberfall gegen
Morenga ausgezeichnet hatte, überraſchte den Feind bei
Noibis nordöſtlich Kalkfontein und zerſprengte ihn nach
dreiſtündigem Gefecht. Der Gegner hatte größere Verluſte
und ließ eine Anzahl Toter auf dem Gefechtsfeld. Auf un-
ſerer Seite fiel Leutnant von Heyden, früher im Jn-
fanterie- Regiment Nr. 164, und ein Reiter. Ein Mann
wurde ſchwer, ein anderer leicht verwundet. Abteilung Bech
ſetzt die Verfolgung fort. Oberſt von Deimling iſt
mit ſeinem Stabe in Warmbad eingetroffen.

Koloniales. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: „Jn
der am 15. Auguſt erſchienenen Nummer des „Deutſchen
Kolonialblattes“ iſt unter dem Abſchnitt „Deutſch-Oſtafrika“
ein Artikel der Uſambara-Poſt polemiſchen Jnhalts auf-
genommen. Die Kolonialabteilung macht die in dieſem
Artikel, der ohne Wiſſen des Leiters der Abteilung durch ein
bedauerliches Verſehen in dem amtlichen Blatte zum Ab-
druck gelangte, vertretenen Anſchauungen keineswegs zu den
ihrigen. Es iſt Vorſorge getroffen, daß das „Deutſche
Kolonialblatt“ in Zukunft wie bisher nur ſtreng objektiv
gehaltene Berichte aus den Schutzgebieten bringt und daß
der Abdruck polemiſcher Artikel ſich nicht wiederholt.“

Zu dicſer Angelegenheit bemerken die „B. N. N.“:
Der Abgeordnete Erzberger veröffentlicht in der

onner „Deutſchen Reichszeitung!“ gegen das amtliche Deutſche
Kolonialblatt“, das einen die bekannten Kolonial-Ent
hüllungen ſcharf kritiſierenden Artikel eines in den Kolonien er
ſcheinenden Blattes abgedruckt hatte, eine Erklärung, in der er
ſagt: Soweit nur meine Perſon in Betracht kommt, könnten mir
ſolche gehäſſigen Auslaſſungen nur einen heiteren Augenblick be-
reiten, ebenſo wie die vielen anonymen und nichtanonymen Zu-
ſchriften aus den Kolonien. Alle beweiſen, daß ich gut getroffen
habe, die ſeitherige Art der Kolonialpolitik unmöglich zu machen.
Wenn aber dieſe Jntereſſenten an möglichſt hohen Reichsausgaben
für die Kolonien zur Schmähung des Reichstages übergehen,
werden ſie eine Antwort erhalten, die recht deutlich ausfallen wird.
Man wird noch ſchon ungsloſer und rück ſichtsloſer
gegen Mißſtände vorgehen um ſie auszumerzen. Was
michhetrifft,ſolleshierankünftignichtfehlen.“

An der Aufrichtigkeit dieſes Gelübdes zweifelt ſicher
kein Menſch.

Aus Kamerun. Die Unterſuchung gegen „King“ Akwa
und Genoſſen iſt, wie die „Tägliche Rundſchau“ hört, noch immer
nicht zum Abſchluß gelangt. Nachdem die Zeugenvernehmungen
im Schutzgebiet ſelbſt beendet waren, wurde die Vernehmung einer
Reihe von Zeugen, die ſich zurzeit auf Urlaub in Deutſchland be-
finden, notwendig, womit die zuſtändigen Gerichte beauftragt
wurden. Jnzwiſchen iſt nun der Oberrichter Hetzel, in deſſen Händen
das ganze Verfahren ruhte, in Kamerun geſtorben, ſodaß zunächſt
vom ſtellvertretenden Gouverneur ein neuer Richter für die Weiter
führung des Verfahrens berufen werden. muß. Unter dieſen Um-
ſtänden iſt der Abſchluß der ganzen Angelegenheit nicht vor Ende
Oktober zu erwarten.

Die Hamburg-Afrika- Geſellſchaft und das franzöſiſche
Kongogebiet. Gegenüber den Auslaſſungen des „Matin“
über die angeblich wegen ſchwerer Mißgriffe von Angeſtellten
der Hamburg-Afrika Geſellſchaft gegen dieſelben verfügte
Ausweiſung aus dem franzöſiſchen Kongogebiete wird nach
den inzwiſchen bei der Hamburg-Afrika- Geſellſchaft einge-
troffenen Berichten folgender Tatbeſtand mitgeteilt:

Es heißt in einem Bericht aus Minvul, datiert vom
30. Mai:

„Seit den letzten Monaten hat ſich die Sachlage hier ſehr zu
geſpitzt. Beveits Ende März wurden Leute der Händler Sarrel
und George auf dem linken Ufer des Quah, welcher ſich in den
EwingAinag (Ogoue-Quellfluß) ergießt, von dem Direktor der
franzöſiſchen NgokoSanga Geſellſchaft de Salmart verjagt und
ihre Waren und Produkte konfisziert. Den Eingeborenen wurde
überall mitgeteilt, daß ſie ihre Schulden nicht mehr zu zahlen
brauchten, worauf dieſe natürlich mit Freuden eingingen. Am
Quah vereinigten ſich de Salmart und Vaille (Repräſentant) mit
Dumont (Agent) von der Sociétée du Haut Ogoué und legten ge-
meinſchaftlich Beſchlag auf Waren und Produkte Schwarzer.
Dumont allein ging ſpäter nach Biſſoma weiter, um, wie es heißt,
weiter zu konfiszieren. Es ſoll nun an dem Ort von einem
Schwarzen Edonu, den die HamburgAfrika Geſellſchaft nicht kennt,
auf ihn geſchoſſen worden ſein. Dumont nebſt Soldaten und zahl
reichen Trägern ſollen, laut Bericht aus Komolo, geflüchtet ſein.
Komolo iſt ein Platz nördlich von Biſſoma und etwa dreißig Kilo-
meter vom CampoFluſſe gelegen, wo die Hamburg-Afrika-Geſell
ſchaft ebenfalls eine von Minvul abhängige unter Leitung eines
Weißen ſtehende Filiale errichtet hatte. Jn dem Bericht heißt es
dann weiter: Hauptmann Cottes, Chef der franzöſiſchen Sektion
der Grenzkommiſſion, welcher an der ſpaniſch franzöſiſchen Grenze
entlang marſchiert war, um ſich am oberen Ain mit ſeinen Offizieren
und mit dem Hauptmann Förſter zu vereinigen, traf mit hundert
Soldaten in Minvul (nach dem „Matin“ alſo auch auf deutſchem
Gebiete) ein. Derſelbe mißt dem Vorfalle in Biſſoma ebenſo wie
wir keinerlei Bedeutung bei und hat ſeine Regierung über den

harmloſen Sachverhalt aufgeklärt. Hauptmann Cottes, den wir



und welcher unſere Dienſte mehrfach in Anſpruch n hat,
erklärte uns, daß wir uns auf öſi Gebiete befänden und
vor allem das Land ſüdlich von Ntem und Ain zu verlaſſen hätten

rechen müſſen, vom 28. Mai ab ſämtliche Geſchäfte zue Unſ m Verluſt, der uns durch hen des fraglichen
Gebiets erwachſen würde, müſſen wir mit 25 000 Mark angeben.
Jn Minvul ſoll ein franzöſiſcher Poſten errichtet werden.

Die Hamburg-Afrika Geſellſchaft bemerkt hierzu: Wenn
die Ausführungen des „Matin“ ſich auf obigen Tatbeſtand
beziehen ſollten, ſo müſſen wir allerdings bekennen, daß die
ganze Angelegenheit recht aufgebauſcht iſt. Die Be
hauptung des „Matin“ reſp. der Agenten der Societs du
Haut Ogoué, daß Dumont von Angeſtellten unſerer Ge-
ſchäfte in Biſſoma mit Flintenſchüſſen empfangen worden ſei,
iſt ebenſo unerhört wie unwahr, denn wir reſp. unſere An-
geſtellten haben, wie geſagt, einen Mann namens Edonu
nicht einmal dem Namen nach gekannt. Wir kommen zu der
Ueberzeugung, daß dieſe Angelegenheit in der Hauptſache
zurückzuführen ſein wird auf das rückſichtsloſe Vorgehen der
Angeſtellten der franzöſiſchen Geſellſchaften, welche glauben,
verſtändnisloſe rze in dieſer Weiſe behandeln zu
dürfen.

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind Dienstag
abend, wie uns aus Breslau telegraphiert wird, auf Schloß
Oel s eingetroffen.

Die Tagung des Ortskrankenkaſſen-Verbandes hat am
Sonntag in Düſſeldorf begonnen. Der Zentralverband von
Ortskrankenkaſſen ſteht bekanntlich unter ſozialdemokratiſcher
Leitung und wird von der Sozialdemokratie als ein inniger
Beſtandteil ihrer Parteiorganiſation angeſehen. Er umfaßte
im vorigen Jahre 170 Ortskrankenkaſſen und Kaſſenverbände
mit zuſammen über zwei und einer halben Million Mit-
glieder. Bis zum 1. Juli iſt die Zahl der dem Verbande
angehörigen Kaſſen und Kaſſenverbände auf 205 geſtiegen;
von Jahr zu Jahr hat ſich alſo die Poſition der Sozialdemo-
kratie in dieſen prinzipiell der Wohlfahrt aller Arbeiter ge-
widmeten Organiſationen befeſtigt. Dieſe Poſition ſich zu
erhalten, iſt das Hauptbeſtreben der Zentralverbandsleiter.
Man wird alſo erwarten können, daß in der gegenwärtigen
Tagung gegen die angekündigte Reform des Krankenver-
ſicherungsgeſetzes in ſcharfer Weiſe Sturm gelaufen werden
wird. Die „Leipziger Volkszeitung“ macht die Delegierten
dafür bereits „ſcharf“. Das alles wird aber den „Genoſſen“
nichts helfen. Die Reform der Krankenkaſſenorganiſationen
muß kommen und wird kommen.

Vom Katholikentag. Dienstag vormittag hielt der Volks
Verein für das katholiſche Deutſchland auf dem
Feſtfelde ſeine Generalverſammlung ab, wobei feſtgeſtellt wurde,
daß die Zahl der Mitglieder um 40 000 auf insgeſamt 507 000 ge-
ſtiegen ſei. Nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten
hielten Vorträge der Reichstagsabgeordnete Marx und Kaplan
DondersMünſter. Kardinal Fiſcher ſpendete den Er
ſchienenen den Segen. Jm Stadtſaalbau tagte um 11 Uhr die
zweite geſchloſſene Verſammlung, ingder u. g. Anträge des
Frauen MiſſionsVereins, des Vereins katholiſcher Jugendfreunde,
ſowie Anträge betreffend Gründung von Seemannsheimen ange
nommen wurden. Nachmittags 22 Uhr tagten die akademiſchen
BonifaciusVereine und um 3 Uhr fand eine geſchäftliche Verſamm-
lung des Verbandes katholiſcher kaufmänniſcher Vereinigungen
ſtatt. Jn der zweiten öffentlichen Verſammlung in der
Feſthalle, die Freiherr von Twickel leitete, ſprachen Oberlandes-
gerichtsrat Reichstagsabgeordneter Burlage über die römiſche
Frage, Reichsratsmitglied Ritter von Kralik- Wien über
Volksbildungsbeſtrebungen, Profeſſor Dr. Zahn Frankfurt a. M.
über Erziehung durch die Kunſt, und Seminarpräſes Lausberg-
Köln über die Frauenfrage. Biſchof Hermann Dingelſtad-
Münſter ſprach die Hoffnung aus, daß die ſchönen Worte, die auf
der Verſammlung geſprochen wurden, in die Tat umgeſetzt würden,
dann erteilte er ſeinen Segen. Präſident Gröbe r brachte ein
Hoch auf den Biſchof aus. Der nächſt jährige Katholiken
täg findet in Würzburg ſtatt.

Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchiffvereins „Groß-
herzogin Eliſabeth“ iſt Dienstag von ſeiner Sommerrreiſe
wohlbehalten nach Bremerhaven zurückgekehrt und wird von
dort ſogleich nach Elsfleth geſchleppt werden, wo die Ausrüſtung
für die Winterreiſe und die Einſtellung der neuen Schiffsjungen er
folgt.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Der Dank des Zaren. Ein Reſkript des Kaiſers an den

Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch ſpricht die
Genugtuung des Kaiſers aus über die vorzügliche
Haltung der Truppen im Lager von Kraßnoje
Sſelo. Die Truppen hätten trotz des anſtrengenden
Dienſtes, den die Aufrechterhaltung der öffentlichen Ord-
nung im Laufe des Winters und ſelbſt während der für die
Lagerübungen feſtgeſetzten Sommerzeit notwendig machte,
im ganzen wie im einzelnen eine ausgezeichnete Ausbildung
erhalten, die beſonders auch während der Manöver zutage
getreten ſei. Weiter heißt es in dem Reſkript, das erſte Jahr
der Ausbildung der Truppen der Garde und des Peters-
burger Militärbezirks unter der Leitung des Großfürſten
Nikolai habe glänzende Reſultate erzielt.

Die Camorra der Volksrache, welche ſeinerzeit dem
Dumamitgliede Profeſſor Herzenſtein das Todesurteil über
ſandte, ſtellte jetzt an ſeine Hinterbliebenen die ſchriftliche
Forderung, im Laufe von drei Tagen 3000 Rubel für die
Abgebrannten von Sſysran und 4000 Rubel an die Familien
ermordeter Poliziſten zu zahlen und ſich durch eine Er
klärung in der Preſſe zu verpflichten, künftig keiner politi
ſchen Partei anzugehören; erfüllten ſie dieſe Forderungen
nicht, ſo ſei ihr Leben verwirkt und ihr Beſitz werde ver
nichtet werden.

Weitere Attentate und Mordtaten. Auf den Polizei
meiſter in Sjedletz wurde eine Bombe geworfen.
Der Täter iſt unbekannt; der Polizeimeiſter iſt geſtorben.

Der Kommandeur des Boriſſowſchen Regiments in
Samara wurde in ſeiner Wohnung von einem Unbe-
kannten ermordet; der Mörder übergoß den Körper mit
Spiritus und zündete dieſen an.

Die Verurteilten aus der erſten Gruppe der wegen der
Meutereien angeklagten Matroſen in Sebaſtopol wurden durch
die Eiſenbahn abgeführt; 6000 in den Ausſtand getretene Hafen
arbeiter gaben ihnen das Geleit.

Der Generalgouvernenur in Berditſchew hat
Straßenverkehr nach abends 8 Uhr unterſagt.

Die Poſtwagen der Linie SebaſtopolKursk werden

jeden

durch Militär bewacht.
beitreten

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Todesfall.
Der frühere Reichskriegsminiſter v. Kriegham mer iſt Dienstag

vormittag in Jſchl geſtorben.
Jtalien.

Ein Dementi
Die auswärts verbreitete Meldung von einer Erkrankung des

Miniſters des Aeußern, Tittoni, wird von der „Agenzia Stefani“
in Rom als gänzlich unbegründet bezeichnet.

Frankreich.

Miniſterpräſident Sarrienerklärte im Generalrat, die Regierung werde das Trennungsgeſetz in

vollem Umfang zur fern bringen. Was die auswärtigen Be
iehungen angehe, ſo habe die Regierung den feſten Willen, die guten
eziehungen, die ſie bis dahin mit allen Mächten unterhalten habe,

und die für den Weltfrieden unerläßlich ſeien, weiter zu erhalten und
zu feſtigen.

Das Trennungsgeſetz.
Das Amtsblatt veröffentlichte geſtern, wie aus Paris gemeldet

wird, den erſten Teil des Verzeichniſſes der Kirchengüter, welche an
Kultusgemeinden, und zwar an proteſtantiſche und jüdiſche überantwortet
werden. Die Jsraeliten haben zurzeit nur im Departement Vosges
eine Kultusgemeinſchaft. gebildet.

Ein Rundſchreiben des Miniſters des Jnnern, Clémenceau, an die
Präfekten fordert dieſe zur Beſchleunigung und dringenden Bericht
erſtattung über die Privatunterrichtsanſtalten auf, um dadurch zu ver
hindern, daß diejenigen kongreganiſtiſchen Anſtalten, die geſchloſſen oder
unterdrückt worden ſind, beſtehen bleiben oder in ungeſetzlicher Weiſe neu
gebildet werden und fortfahren, in unerlaubter Weiſe Unterricht zu
erteilen.

Spanien.

Der König und die Königinhaben am Diestag auf der Jacht „Giralda“ von Cowes aus die Rück
reiſe nach Spanien angetreten.

Türkei.

Die Pforte
hat der makedoniſchen Finanzverwaltung einen Vorſchuß von 80 000 Pfund
angewieſen.

Die Griechenverfolgungen.
Offizielle Meldungen über die Ereigniſſe in Anchialo und anderen

Orten beſtätigen, daß die erſten Nachrichten übertrieben waren die
Zahl der Opfer an Menſchenleben iſt nur gering.

Bulgarien,

Der Miniſterrat
hat 500 000 Francs für die durch Griechenbanden in Makedonien ge
ſchädigten bulgariſchen Familien ſowie 200 000 Francs zum Bau
proviſoriſcher Wohnungen für die durch den Brand von Anchialo
obdachlos gewordenen Perſonen bewilligt.

Serbien.
Der engliſche Geſandte Whitehead

hielt bei Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens eine Anſprache,
in der er der Hoffnung Ausdruck gab, daß ſeine Bemühungen, die
früheren freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Serbien und Groß-
britannien zu erneuern, von Erfolg gekrönt ſein und für beide Länder
große Vorteile bringen mögen. Der König erklärte in ſeiner Er-
widerung, daß die Wahl der Perſon Whiteheads ihm beſonders ange-
nehm ſei, und verſicherte ihn ſeiner und ſeiner Regierung aufrichtigſten
Unterſtützung bei der Ausführung ſeiner Miſſion.

Norwegen.

Die Königin von England
iſt Dienstag mittag an Bord der Jacht „Victoria and Albert“ in
Chriſtiania eingetroffen.

Nordamerika.
Eine Kundgebung Rooſevelts.

Präſident Rooſevelt hat an das Kongreßmitglied für Jndiana,
J. E. Watſon, ein längeres Schreiben gerichtet, das als eine be
merken swerte Kundgebung über die zukünftige Politik der Vereinigten
Staaten gelten kann. Jn dieſem Schreiben der Präſident
zunächſt der Hoffnung Ausdruck, daß er (Watſon) wieder
gewählt werde und gibt dann einen Ueberblick über die
nationalen Jntereſſen und die Truſts. Der gegenwärtige
Kongreß werde Geſetze erlaſſen, durch die verhindert
werden würde, daß eine Geſellſchaft Beiträge zu politiſchen Zwecken

zahle. Ferner ſollen die Tarifſätze auf Güter, die von den Philippinen
ſtammen, ermäßigt und die Arbeitszeit der Eiſenbahnangeſtellten
herabgeſetzt werden. Er, der Präſident, ſtehe unerſchütter-
lich auf dem Boden des Schutzzolles, da er
der Anſicht ſei, daß das außerordentliche Gedeihen deſſen
ſich die Jnduſtrie gegenwärtig erfreue, nicht leichtfertig aufs
Spiel geſetzt werden dürfe. Rooſevelt gibt dann die Erklärung ab,
daß die Frage der Reviſion der Zölle von dem Verfahren gegen die
Truſts gänzlich zu trennen ſei. Der einzige Weg, mit den Mono-
polen des großen korporativen Reichtums aufzuräumen, ſei eine
Wirkſamkeit auf Grund der vom gegenwärtigen Kongreß und
ſeinen unmittelbaren Vorgängern erlaſſenen Geſetze. Die Be
hauptung, daß dieſes Problem durch Tarifänderungen gelöſt
werden könne, ſtelle einen Verſuch dar, die öffentliche Aufmerk-
ſamkeit von dem einzigen Wege abzulenken, auf dem eine wirk-
ſame Tätigkeit ausgeübt werden könne. Jn dem Briefe heißt es weiter,
das Land ſei unwiderruflich verpflichtet, die Monroe-Doktrin und das
Prinzip der Verteidigung und Ueberwachung der Kanalſtraße aufrecht
zu erhalten, aber ſeine Vorkämpferſchaft in der Frage der
Monroe-Doktrin und die Kundgebung ſeiner Abſichten
bezüglich des Kanals würden abſurd ſein, wenn das
Volk es unterlaſſe, eine ſtarke Flotte auf der
r wöslichen Stufe der Vollendung zu unter
halten.

Aus Nah und Fern.
Das Erdbeben in Chile. Wie aus Valparaiſo gemeldet wird,

liegen die Orte Los Andes, Nogales, San Felipe, Melon, Supallar,
Caſa Blanca, Limache, Quillota, Quihin, Vino del Mar, Petorca,
Hierro Viejo und Liai-Lai infolge des Erdbebens in Trümmern. Der
Verluſt an Menſchenleben beträgt in Limache 130, in Quillota 30.,
Man nimmt an, daß außerhalb Valparaiſos 1000 Menſchen durch das
Erdbeben um das Leben gekommen ſind und daß der angerichtete
Schaden ſich auf 2 Millionen Pfund Sterling beläuft. Aus Valpa-
raiſo wird über Lima gemeldet: Die chileniſche Regierung
beabſichtigt, vom Kongreß die Bewilligung von 100 Millionen Dollars
zum Wiederaufbau von Valparaiſo zu fordern. Unter den zerſtörten
Gebäuden befindet ſich auch das deutſche Hoſpital.

Zur Hilfeleiſtung für die durch das Erdbeben Geſchädigten
hat ſich in Berlin ein Komitee gebildet, dem folgende Banken und
Bankhäuſer Bank für Handel und Jnduſtrie, Berliner Handelsgeſellſchaft,
S. Bleichröder, Kommerz und DiskontoBank, Deutſche Bank, Deutſche
Ueberſeeiſche Bank, Direktion der Diskonto-Geſellſchaft, Dresdner Bank,
Mendelsſohn u. Co., Mitteldeutſche Kreditbank, Nationalbank für
Deutſchland A. Schaaffhauſenſcher Bankverein und aus den Kreiſen
des Handels und der Jnduſtrie die Firmen Aktiengeſellſchaft für
Feld und Klein Bahnen Bedarf vormals Orenſtein u. Koppel,
Allgemeine ElektrizitätsGeſellſchaft, A. Borſig, Deutſch Oeſterreichiſche
MannesmannröhrenWerke, DeutſchUeberſeeiſche ElektrizitätsGeſellſchaft,
Arthur Koppel Aktiengeſellſchaft, Friedr. Krupp Aktiengeſellſchaft,
Hardt u. Co., Siemens-Schuckert-Werke G. m. b. H., Stettiner
Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft Vulcan und Hermann G. Schmidt
Konſul für Chile, beigetreten ſind. Aus Hamburg wird berichtet,
daß die dortigen erſten Salpeterfirmen heute, Mittwoch, zu
ſammentreten werden, um über die Bildung eines Hamburger Hilfs
komitees beraten, dem alle am Handel mit Chile beteiligten Firmen

ollen.

Dem Reuterſchen Bureau wird über L im a (Peru) gemeldet, daß

Valparaiſo in der Nacht zum Dienstag abermals von
einem ſchweren Erdbeben heimgeſuch: worden iſt. Jn Lima
ſelbſt wurden geſtern früh und in Huacho Montag Erderſchütterungen

verſpürt.

ueber die Verhaftung eines franzöſiſchen Offiziers in Aman
weiler bei Metz wird berichtet: Der Leutnant P. vom franzöſiſchen
Jnfanterie Regiment Nr. 161 hatte einen ihm gewährten Urlaub
dazu benutzt, um in Begleitung einer Dame einen Ausflug auf
deutſches Gebiet zu unternehmen. Bei der hüben wie drüben vor

ſchriebenen Uebergangskontrolle fiel der junge Offizier in
manweiler dem dienſttuenden Polizeikommiſſar G. auf und er

ragte r höflich nach ſeinen Perſonalien. Anſtatt nun die Wahr
eit zu ſagen, gab der Offizier an, daß er ein Landmann aus

St. Mihiel ſei und verſuchte auch noch dieſe Behauptung durch
Vorzeigung einer Wählerkarte zu beweiſen. Da dem Beamten
die Angaben des Fremden nicht glaubwürdig erſchienen, nahm er
eine oberflächliche Viſitation des Verdächtigen vor, bei der er
mehrere auf den Leutnant P. lautende Viſitenkarten und den
Urlaubspaß des Offiziers vorfand. Dem Kommiſſar blieb daher
nichts weiter übrig, als Leutnant P. zu verhaften und ihn zur Klar
ſtellung der Sache dem Metzer Amtsgericht zuführen zu laſſen, wo
ſich der Sachverhalt ohne Schwierigkeiten zur Evidenz feſtſtellen
ließ. Da der Franzoſe ſich der Falſchmeldung ſchuldig gemacht
hatte und daher ſtrafbar war, mußte er, um entlaſſen werden zu
können, eine Kaution hinterlegen und erhielt ſodann auf An-
ordnung des Bezirkspräſidiums durch Vermittelung der Kreis
direktion mit ſeiner Freiheit die Mitteilung auf den Weg, daß er
wegen Angabe eines falſchen Namens aus ElſaßLothringen aus
gewieſen ſei. Ohne weiter behelligt zu werden, verließ der Offi
zier auf kürzeſtem Wege Lothringen, bereichert durch eine Er-
fahrung, deren Bitterkeit er lediglich ſich ſelbſt zuzuſchreiben hat.
Hiermit hatte der neueſte „Grenzzwiſchenfall“ ſeine Erledigung

efunden.aef Zerfloſſene Millionen. Edgar Brown, der ſeinerzeit einer
der größten Eiſeninduſtriellen der Vereinigten Staaten war, iſt vor
wenigen Tagen in Sault Ste. Marie, einer kleinen Berg-
werksſtadt in Michigan, im Armenhoſpital geſtorben.
Brown hatte einſt die großen Erzlager in der Nähe der großen
Seen entdeckt, und ſein Vermögen belief ſich auf 60 bis
70 Millionen Mark. Durch geſchäftliche Nackenſchläge ſah
er ſich gezwungen, pekuniäre Hilfe in Anſpruch zu nehmen, die
ihm von ſeinem alten Freunde John D. Rockefeller gewährt
wurde. Er verpfändete dieſem für eine lächerlich geringe Summe
ſeine geſamten Anteile an den Hüttenwerken, doch als er zum
fälligen Termin nicht imſtande war, die geborgte Summe zurück
zuzahlen, ließ ſich Rockefeller auf keine Prolongation ein und über
nahm die Brownſchen Anteile. Hierdurch war der einſtmalige
Millionär mit einem Schlage ruiniert. Rockefeller hielt es nicht
einmal für nötig, ſeinem alten Freunde die geringſte Unterſtützung
zukommen zu laſſen, als ihn die ſchlimmſten Entbehrungen aufs
Krankenlager warfen.

ueber eine Elefanten Epidemie wird der „Poſt“ aus Rangoon
Hinterindien) berichtet: Unter den Elefanten der Regierung im
KathaDiſtrikt infolge einer Milzbrandepidemie ſind nahezu
250 verendet, die meiſtens gut trainiert und ſehr wertvoll waren.
Der Verluſt beträgt über eine Million Mark. Die übrigbleibenden
Elefanten ſind jetzt auf verſchiedene Orte verteilt, man hofft ſie
zu retten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Bitterfeld, 20. Auguſt. (Auszeichnung.) Dem

Herrn Ober-Poſtſekretär Bo de hier iſt aus Anlaß des Scheidenz
aus dem Dienſte der Charakter als „Rechnungsrat“ ver-
liehen worden.

Dorna, 18. Auguſt. (Todes ſt ur z.) Vor ca. acht
Tagen fiel der Häusler Heinrich von einem Kirſchbaum ſo unglüd-
lich auf ein Gartenſtaket, daß ihm eine Latte in den
Unterleib drang. Trotz ärztlicher Hilfe iſt der Verunglückte
unter den gräßlichſten Schmerzen verſtorben Die Latte hatte ihm
den Maſtdarm zerriſſen.

Eilenburg, 20. Auguſt. (Der Bierkrieg. Abge
ſt ür zt.) Die hieſigen Gaſtwirte, die infolge der Erhöhung der
Bierpreiſe ſeitens der Brauereien um 1,50 Mk. pro Hekto
liter vom 2. Juli ab das VierzehntelLiterglas Lagerbier mit
15 Pfg. abgaben, kehren teilweiſe zu dem alten Preiſe von 13 Pfg.
zurück, da, wie ſie ſagen, der Konſum ganz erheblich zurückgegangen
iſt. Der Bauunternehmer Wilke ſtürzte beim Abbruch des
Grundſtücks Torgauerſtraße 18 ab und erlitt einen Schlüſſelbein-
und Rippenbruch, der ſeine Aufnahme in der Halleſchen
Klinik erforderlich machte.

44 Eisleben, 20. Auguſt. (Rohe Tat.) Am 17. d. M.
nachmittags beluſtigte ſich der Schulknabe Otto Koloski an der ſo
genannten ſteinernen Brücke mit Drachenſteigen. Der Arbeiler
Paul Renſch, der ſich dazu geſellte, ſcho ß mit einem Taſchen
teſching nach K. und traf ihn in den rechten Oberſchenkel. Das Ge
ſchoß konnte bis jetzt noch nicht erntfernt werden. Prügelſtrafe!

Aſchersleben, 20. Auguſt. (Als Leich e) aus der Wipper
gezogen in der Nähe der Walkmühle wurde geſtern vormittag die
ſeit dem 11. d. M. hier als vermißt gemeldete 17jährige Luiſe
Hauſchild. Da ſie auf Mehringer Gebiet gefunden wurde,
iſt die Leiche zunächſt nach Mehringen geſchafft worden. Was das
junge Mädchen zu dem Selbſtmord veranlaßt, iſt nicht recht aufge
klärt worden. Man ſagt, ſie habe viel Romane geleſen und auch
mit ihren Mitarbeiterinnen einen Streit gehabt.

S Alsleben, 20. Auguſt. (Bahnbau.) Zur Weiter-
führung der Eiſenbahn Bebitz-Beeſenla ublingen-
Alsleben g. S. ſind nunmehr die Arbeiten für Herſtellung einer
neuen Eiſenbahnbrücke im vollen Gange.

Hahnenklee-Bockswieſe, 20. Auguſt. (Kir chenbau.)
Vor einigen Tagen fand hier eine Beratung über den Neubau einer
Kirche ſtatt, an welcher auch Konſiſtorialpräſident Heinichen, Land
rat Loos und Superintendent Lic. Bornemann teilnahmen. Es
wurde beſchloſſen, auf dem Bauplatze gegenüber der Schule eine
Kirche in nordiſchem Bauſtile nach dem Entwurfe des Profeſſors
Mohrmann zu erbauen.rm Roßlau, 20. Auguſt. Erhöhung der Fleiſch
preiſe.) Eine Verſammlung der Fleiſcher und Fleiſchwaren

ändler beſchloß, die Preiſe von Wurſt und Fleiſchwaren zu err en und zugleich mit dem 10PfennigVerkauf aufzuhören.

Altenau, 20. Auguſt. (Der Harzklubzweig-
verein) beſchloß, die Schutz hütte an der Eiſenquelle an dem
Touriſtenwege AltenauSt. Andreasberg neu aufzubauen,
ſowie den Sägeholzköpferweg über den Schwarzenberg ins Kell
waſſer als Touriſtenweg auszubauen und zu bezeichnen. Die Genehmigung der Oberſbeſteret iſt ſchon erteilt. Die Teilſtrecke
RomkerhallLangetalsbrücke des projektierten Fußweges an der
Oker iſt auf 5000 Mark veranſchlagt. Der Zweigverein erbat ſich
von der Zentralkaſſe eine Beihilfe von drei- bis viertauſend Mark.

Gera, 20. Aug. (Ein myſteriöſer Leichen-
fund) beſchäftigt die hieſige Polizeibehörde. Jm Stadtwalde fand
man vor einigen Tagen die Leiche eines Mädchens, das, wie die
erichtsärztliche Obduktion ergab, umgebracht worden iſt. Alsterin kommt eine Frau in Betracht, die ſich Frau Profeſſor

Amanda Reichmann aus Nürnberg nannte und mit ihrer Tochter,
der neunjährigen Dorothea, in einem Gaſthauſe logiert hat. Die
Fremde, die ungefähr im 35. Lebensjahre ſteht, iſt bald darauf
mit ihrer Tochter aus dem Logis verſchwunden, ohne die Zechſchuld
berichtigt zu haben. Jhr Verbleib konnte bisher nicht ermittelt
werden. Der angegebene Name iſt offenbar ein fingierter.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heere. Wilhelmshöhe, den 18. Auguſt 1906.
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beide mit der Erlaubnis zum Tragen der I

Luhmann im Drag. Regt. 21, o Fiſcher, 0 t tbrich im Jnf.Regt. 99, 60 Fiedler, O Dierke im Jnf.-Regt. 136, i im
Jnf.Regt. 17, S Müller im Jnf.Regt. 67, Schaefer im Jnf.
Regt. 130, o Blume im Jnf.Regt. 135, S Bier, 6 Schneider,
o Krausnick im Jnf.Regt. 134, o Will im Jnf.Regt. 173,
e Viſſing im Jnf. Regt. 174, 0 Dietz im Drag.Regt. 9, 6 von
Maaßen im Huf.Regt. 13, S v. Hippel im Jnf. Regt. 18,
o Harke, 0 Gohlke im Jnf.Regt. 21, o Müller, o Deſchner im
Inf.Regt. 59, S Bordihn im Jnf.-Regt. 129, o Liebach im
Inf.Regt. 152, S Fleiſchmann im Jnf. Regt. 176, 6 Hilgen
dorff im Kür.Regt. 5, o v. Schmidt, Frhr. v. Amelunxen im
Huſ.Regt. 1, du Bois im Huſ.Regt. 5, Scanzoni von
Kichtenfels im Jnf.Regt. 115, 0 Peterſen, 0 v. Schuler im Jnf.
Regt. 118, 0 Mache im Jnf.Regt. 166, 0 Schultz im Jäger-
Bat. 1, s Hollender im Jäger-Bat. 8, 6 v. Buttlar im Jäger-
Bat. 11, 0 Guthke im Fußart.-Regt. 2, Schmude, S von
KaltenbornStachau im Fußart.Regt. 4, 6 Buſchmann im
Fußart.Regt. 7, S Borgſtette, Scholvien im Fußart.Regt. 8,
o Littmann, 0 Ziegler im Fußart.Regt. 9, 0 Franceſon, o Lau
im Pion.Bat. 1, 6 Eiche im Pion.Bat. 4, 0 Zwickau, H. Mom
Chow Pantu Pravatti im Pion.-Bat. 10; zu Fähnrichen: die
Unteroffiziere: O v. Trauwitz-Hellwig im Garde-Gren. Regt. 4,
6 Czachowski, O Strey im Jnf.Regt. 146, o Brieſen im Gren.
Regt. 2, S Holſten im Gren.Regt. 9, Hartmann im Train
Bat. 3, 0 v. Lülsdorff im Jnf.-Regt. 51, o Groſſe im Jnf.
Regt. 15, v. Rehlingen u. Haltenberg im .Regt. 53,
o Clößner im Jnf. Regt. 70, o Will im .Regt. 16,
o Rohdewald im Jnf.Regt. 79, o Marquardt im Feldart.
Regt. 26, Kandler im Jnf.Regt. 96, 6 Ziegler im Drag.
Regt. 15, Hummel im Ulan.Regt. 15, S Goeſchen im Ulan.
Regt. 14, 0 Liman im Jnf.-Regt. 118, o Schröder, o Klopp
im Jnf.Regt. 168, S Picht im Ulan.Regt. 6.

Zu Fähnrichen ernannt: die Vizewachtmeiſter bezw. Vizefeld
webel: o Frhr. v. Maſſenbach im Feldart.Regt. 26, o Carp im
Feldart. Regt. 11, Frhr. v. Roſen im Drag.Regt. 20,
o Wecker im Jnf.-Regt. 168.

Abſchiedsbewillig ungen. Jm aktiven Heere.
Wilhelmshöhe, den 18. Auguſt 1906. Jn Genehmigung ihres Ab
ſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt: von
Jſſendorff, Gen. Major und Kommandeur der 30. Kav.Brig.,
0 Deichmann, Oberſt und Kommandeur des Jnf.Regts. 48,
o von Schmidt, Oberſt und Kommandeur des Ulan.-Regts. 12,

Auf ihr Geſuch zu den Reſ. Offizieren der betreff. Truppen
teile übergeführt: 6 Lindemann, Lt. im Jnf.-Regt. 17, 6 Bode,
Lt. im Jnf.Regt. 173, s Frhr. Geyr v. Schweppenburg, Lt. im
Feldart.Regt. 8, o Schäfer, Lt. im Fußart.Regt. 6.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ.- Offizieren übergeführt: von
Stünzner, Oberlt., Oberjäger im Reitenden Feldjägerkorps, des
Garde-Jäger-Bats., S Schütte, Oberlt., Feldjäger in demſelben
Korps, des Jäger-Bats. 7.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: von
Bohneburg, Oberſt und Kommandeur des Jnf.-Regts. 55, 9 von
Schweinichen, Oberſt und Kommandeur des Jnf.-Regts. 148, o von
Arentſchildt, Oberſt und Kommandeur des Jnf.-Regts. 150, allen
dreien mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform;
o Mottau, Major und Abteil. Kommandeur im Feldart.-Regt. 5,
unter Verleihung des Charakters als Oberſtlt., mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Feldart.-Regts. 17, 0 Edeling,
Major und Bats.-Kommandeur im Jnf.-Regt. 143, unter Ver
leihung des Charakters als Oberſtlt., mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 79, Gr. v. Reiſchach,
Mafor und Bats.-Kommandeur im Gren.-Regt. 6, mit der Er-
laubnis zum Tragen der Uniform des Gren.-Regts. 11, S Hert-
wig, Major und Bats.Kommandeur im Jnf.-Regt. 60, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Regts.Uniform, o Münter, Major und
Bats. Kommandeur im Jnf.-Regt. 144. 6 Einecke, Hauptm. und
Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 130, unter Verleihung des Charakters
als Major und mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uni
form, o v. Hanſtein, Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.Regt. 151,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füſ.-Regts. 35,
o Winkler, Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 59, mit der
Ausſicht auf. Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 63, 0 Gr. v. Kehſerlingk-
Neuſtadt, Rittm. und Eskadr.-Chef im Ulan.-Regt. 6, unter Ver
leihung des Charakters als Major, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des Kür.-Regts. 3, e v. Levetzow, Rittm. im Huſ.
Regt. 12, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform,
o Gr. v. Wedel, Oberlt. im 2. GardeUlan.-Regt., mit der Er
laubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, Marben, Oberlt.
im Jäger-Bat. 8, kommandiert zur Dienſtleiſtung bei der Schloß
garde-Komp., o Gr. v. Wachtmeiſter, Lt. im Drag. Regt. 17,
letzteren beiden mit der Erlaubnis zum Tragen der ArmeeUniform.

Auf ihr Geſuch als (halbinvalide mit der geſetzlichen Penſion
ausgeſchieden: Freundt, Hauptm. und Komp.-Chef im Jnf.
Regt. 172, mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt, o von
Wedel, Oberlt. im Jnf.-Regt. 46; dieſelben ſind zu den Offi-
zieren der Landw.Jnf. 2. Aufgebots übergeführt. H Mom Luan
Chouy, Lt. im Füſ.Regt. 78, ſcheidet mit dem 31. Auguſt 190
aus der Armee wieder aus.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: o Rummel,
Oberſtlt. z. D. und Kommandeur des Landw.-Bezirks Molsheim,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 17.
e Gülcher, Major z. D. und Pferdevormuſterungs-Kommiſſar in
Straßburg i. E., mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der
Uniform des Drag.Regts. 15. Melms (Brandenburg a. H.),
Major z. D., zuletzt Bezirksoffizier beim Landw. Bezirk Minden,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 88.
o Liebe, Hauptm. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.Bezirk

Graudenz, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.
Regts. 59. o Büchler, Hauptm. z. D. und Bezirksoffizier beim
Landw. Bezirk Landsberg a. W., mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform des Jnf.Regts. 98. 6 Ahlemann, Oberlt. z. D. und
Bezirksoffizier beim Landw.Bezirk Bartenſtein, mit der Erlaubnis
zum Tragen der ArmeeUniform. 0 Bleyhoeffer, Oberlt. z. D. zu
Nanking, zuletzt im Oſtaſiat. Detachement, mit der Erlaubnis zum
ferneren Tragen der Uniform des GardeFußart.Regts.

Milech, Fähnr. im Feldart.Regt. 1, zur Reſ. beurlaubt.,
d John v. Zydowitz, Lt. im Jnf.Regt. 43, auf ſein Geſuch mit
Penſion ausgeſchieden und zu den Offizieren der Landw.Jnf.
1. Aufgebots übergeführt.

S Pfeiffer, penſ. Oberwachtm., bisher in der 8. Gend.Brig.,
der Charakter als Lt. verliehen.

Jm Sanitätskorps. Wilhelmshöhe, den 18. Auguſt
1906. Jm gktiven Heere. Ernannt: 6 Dr. Körner, Oberſtabs
und Regts.Arzt des Feldart.Regts. 53, unter Beförderung zum
Gen.Oberarzt zum Div.Arzt der 33. Div. zu Regts.Aerzten,
unter Beförderung zu Oberſtabsärzten: die Stabs- und Bats.
Aerzte: o Dr. Holtzhauſen des 2. Bats. Jnf.Regts. 28, bei dieſem
Regt., S Dr. Treger des 3. Bats. Jnf.Regts. 50, bei dem
Feldart.Regt. 40, o Dr, Villaret des 3. Bats. nf.Regts. 93,
bei dem Ulan.Regt. 9, Dr. Hinze des 1. Bats. Jnf.Regts. 96,
bei dem Feldart.Regt. 5, dieſer vorläufig ohne Patent; zu Bats.
Aerzten, unter Beförderung zu Stabsärzten: die Oberärzte: O Dr.
Gelinsky beim Feldart.Regt. 45, bei dem 3. Bat. Jnf.Regts. 47,
5 Dr. Saar beim 4. GardeRegt. zu Fuß, bei dem 3. Bat. Jnf.
Regts. 93, 6 Dr. Peters beim Jnf.Regt. 76, vei dem 2. Bat.
Inf. Regts. 28, o Dr. Schöneberg beim Gren. Regt. 110, bei dem
3. Bat. Jnf.Regts. ,„50; 0 Dr. Oſterroht, Oberarzt beim Jnuf.
Regt. 174, unter Beförderung zum Stabsarzt zum Abteil. Arzt vei
der Reitenden Abteil. Feldart.Regts. 8.

9 Kurzrock, Unterarzt beim Jnf.Regt. 61, o Barth, Unter
arzt beim Jnf.Regt. 176, S Dr. Wodrig, Unterarzt beim Jnf.

n rn nd befördert.V die Oberſtabs und Regts.Aerzte: O Dr. Schmick
des Feldart.Regts. 40, zum Jnf.Regt. 16, 6 Dr. Volkmann des
Ulan.Regks. 9, zum Feldart. Regt. 53; die Stabsärzte o Dr.
Erampe, Vats.Arzt des 8. Vats. Jnf.Regts. 47, gum I. Vat. Inf.

9

Regts. 96, o Dr. Larz, Abteil. Arzt der Reitenden Abkeik,
Feldart.Regts. 8, als Bats.Arzt zum Füſ.Bat. Gren.Regts. 4;
die Oberärzte: g. Dr. Becker der Verſuchs Abteil. der Art.
Prüfungskommiſſion, zum 4. GardeRegt. zu Fuß, S Dr. Pietzner
beim Jnf.Regt. 21, zum Jnf.Regt. 51; die Aſſiſt.Aerzte: Dr.
Dalmer beim Feldart.Regt. 2, zum Jnf.Regt. 20, 0 lz beim
Jnf.Regt. 88, zur VerfuchsAbteil. der Art.Prüfungskommiſſion,
o Rösler beim Jnf. Regt. 84, zum Jnf. Regt. 76.

o Brüggemann, Stabs und Bats.Arzt des Füſ.Bats. Gren.
Regts. 4, in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der ge
ſetzlichen Penſion und unter Erteilung der Erlaubnis zum Tragen
ſeiner bisherigen Uniform zur Disp. geſtellt und zum dienſttuenden
Sanitätsoffizier beim Bezirkskommando I Vochum ernannt.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis

um Tragen ihrer bis ten. Oberarzt und Div. Arzt der 83. Div., unter Verleihung des
Charakters als Gen.Arzt, Dr. Scholz, Oberſtabs- und Regts.
Arzt des Feldart.Regts. 5, Dr. Fritz, Oberſtabs und Regts.
Arzt des Jnf.Regts. 28, beiden unter Verleihung des
Charakters als Gen.Oberarzt.

m Beurlaubtenſtande. Befördert: zum Stabsarzt:
der Oberarzt der Reſ.: S Dr. Förſtemann (Sondershauſen),
zu Aſſiſt.Aerzten: die Unterärzte der Reſ. O Dr. Weichſel (Naum
burg a. S.), o Dr. Facompré (Nienburg a. d. Weſer), o Dr,
Grdmenger (Sondershauſen).

Letzte Telegramme.
Berlin, 22. Aug. Dem „Berl. Lokalanz.“ eig wurde

die norwegiſche Bark „Cingaleſe“, von e nach Cuxhaven
unterwegs, auf dem Ozean 40 Meilen weſtlich der engliſchenKüſte von der Wiann haft in ſinkendem Zuſtande verlaſſen.

Die Mannſchaft rettete ſich an die Küſte.
Flensburg, 21. Aug. Beim Rangieren eines Zuges

auf der Station Hoyerſchleuſe ſtießen mehrere Güterwagen
zuſammen. Ein Wagen wurde zertrümmert. Der Bremſer
erlitt Quetſchungen.

Göttingen, 21. Auf dem Kaliwerk Volpriehauſen
verunglückten zwei Bergleute durch herabſtürzende Salzklumpen;
einer wurde getötet, der andere ſchwer verletzt.

Düſſeldorf, 21. Auguſt. Der hier tagende Krankenkaſſen
tag beſchloß die Errichtung eines Tarifamtes in Berlin zur
Schlichtung etwaiger Differenzen zwiſchen Angeſtellten der
Kaſſenverwaltungen. Die nächſte Verſammlung findet in
Mannheim ſtatt.

Belgrad, 21. Aug. Die der ſerbiſchen Regierung nahe-
ſtehende Zeitung „Pravda“ meldet, daß zwiſchen dem Miniſter

räſidenten und dem öſterreichiſch- ungariſchen GeſchäftsträgerPReurparkers behufs Vereinbarung der Modalitäten für die

Fortſetzung der Verhandlungen betreffs Abſchluſſes eines defi
nitiven Handelsvertrages zwiſchen Serbien und Oeſterreich
Ungarn gepflogen werden. Verſuche zum Abſchluß einer Anleihe
haben bisher keinerlei Reſultat ergeben, da man in ausländiſchen
Da ſenwnkreiſen auf definitive Löſung der Bewaffnungsfrage
wartet.

Sofia, 21. Auguſt. Vom Abdrianopeler Grenzgebiet treffen
beunruhigende Nachrichten über türkiſche Truppenanſammlungen
ein. Aus Jambolli wird hierher telegraphiert, daß ſeit dem
18. Auguſt auf der Grenzlinie Soudſchak-Derwiſch-Mogila un
unterbrochen bulgariſche Grenzpoſten von türkiſchen heraus-
gefordert werden.

Petersburg, 21. Auguſt. Die „Strana“ meldet: 142 ehe-
malige Abgeordnete, die das Wiborger Manifeſt unterzeichnet

aben, ſind vor Gericht gezogen und bereits ihres Wahlrechts
ür verluſtig erklärt worden. Der Staatsanwalt verlangte von

ihnen eine Bürgſchaft von je 3000 Rubel. Drei Abgeordnete
wurden verhaftet, da ſie der Aufforderung des Gouverneurs von
Wiborg, auseinanderzugehen, bewaffneten Widerſtand leiſteten.

Newyork, 21. Auguſt. Ausländer ſind bei der Erdbeben-
kataſtrophe, wie nunmehr feſtgeſtellt iſt, weder getötet noch
et worden. Jn Abancia wurden neue Erſchütterungen
verſpürt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 23. Auguſt Bewölkt, teils heiter, normal warm,
ſtrichweiſe Regen.

Freitag, 24. Auguſt: Teils heiter, teils bedeckt mit Regen,
warm, ſtrichweiſe Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte auitliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,79, Trotha 1,64, Alsleben 1,30, Bern

burg 0,88, Calbe, Oberpegel 1,48, Calbe, Unterpegel 0,36.
Unſtrut: Straußfurt 1,35. Moldau: Budweis 0,12,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,95, Branden
burg, Unterpegel 0,70, Rathenow, Oberpegel 1,31, Rathenow,
Unterpegel 0,26, Havelberg 1,10. Elbe: Pardubitz 0,27,
Brandeis 0,49, Melnik 0,64, Leitmeritz 0,58, Außig 0,37,
Dresden 1,74, Torgau 0,06, Wittenberg 0,95, Roßlau

0,40, Aken 0,60, Barby 0,60, Magdeburg 0,88, Tanger
münde 1,16, Wittenberge 0,91, Lenzen 1,03, Dömitz
Darchau 0,24, Lauenburg 0,50.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 22. Aug. 190

Börſen- und Handelsteil.
A- Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Magdeburg, 21. Aug. Getreide und Futtermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen matter, engl. gut
166--169 mittel 160--165 do. Sommer- gut 167 bis
169 mittel 160--165 do. Rauh gut 162-163 do.
ausländ. gut 188--192 Roggen ſtetig, inländ. gut 146 bis
151 A. Gerſte lebhaft, hieſige Chevaliergerſte gut 160 170
mittel 145--158 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 140 bis
155 hieſige Wintergerſte ausländiſche Futter- gut
121--124 C. Hafer unverändert, inländiſcher neuer gut 150 bis
158 ausländiſcher Mais williger, runder gut 129 131
amerikaniſcher bunter gut A.

Berlin, 21. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 172--175 ab Bahn. Roggen, neuer inländ. 151,50 bis
152,00 ab Bahn, Okt. 155,50 A. Hafer, märk. mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ, fein 163--175 mittel 156--162 gering
150--155 guter alter über Notiz gehalten, ruſſiſcher mittel und
gering 154--158 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
141--143 mittel 133--139 AC, runder 131--133 türkiſch mixed
134--137 frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel u. gering
143--148 gute 149--161 ruſſ. und Donau leichte 126 bis
128 amerik. 117--119 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware mittel 154—160 feine und
Taubenerbſen 164—-180 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
22,25--24,50 Roggenmehl 0 u. 1 19,20--21,50 Weizenkleie
9,80--10,50 Roggenkleie 10,10--10,60 Preiſe um 2 Uhr
Weizen feſter Sept. 173,25 Okt. 174,25 AC, Dez. 176,00 A.
Roggen feſter; Sept. 154,75 Okt. 155,765 Dez. 156,75 C.
Hafer matter Sept. 147,75 AC, Okt. 148,50 Dez. 149,75 Mais

herigen Uniform bewilligt: o Dr. Edler,

z
Kali 1,50 ohne

und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung h

Sept. 127,00 Okt. 127,00 Rübbl ſtill; Aug. 50,20
kt. 59,20 Dez. 59,00 Mai 57,40

L. Weltmarkt. Berlin, 21. Aug. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
r von der Preisberichtſtelle des Deutſchenandwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Sept.
173,25, Dez. 176,00. New York, Red Wint. 2, loko 122,20, Sept.
121,80. Chikago, North. I Spr., Sept. 110,00, Dez. 115,05. Liver-pool, Red Wint. 2, Sept. 138,80. Paris, Lieferungsw., Aug. 186,45.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 123,55. Odeſſa, Ulka 925 3-4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 117,15. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen; Berlin,
712 gr., Sept. 154,75, Dez. 156,75. Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ.
loko 91,10. Riga, 120 Pfd. holl., loko afer: Berlin
450 gr., Sept. 147,75, Dez. 149,75. Riga, gute Durchſchn,Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
mixed, Sept. 92,85. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Düngemittel.
4 Leopoldshall Staßfurt, 21. Auguſt. Düngemittel.

Bericht von Wichmann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
iſenbahnwagen ab. Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mitder Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen

in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
pro 100 Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinemack, 1,93 mit Sag Karnallit mit 9 reinem

Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,50 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Auſſchlag. Für Kainit, Karnallit

Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 29. Aug. Kartoffelſtärke 16,50 17,00 Mk., Kartoffelmehl

16,50 17,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Hamburg, 21. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 15252 G.,
AuguſtSeptember 15 G., September-Oktober 15 G.

Paris, 21. Aug. Spiritus behauptet, Auguſt 46,00, Sep-
tember 44,25, September Dezember 40,75, Jan.April 39,75.

Stroh und Heu.
4* Halle a. S., 22. Aug. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): ohne Angebot.
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,35 Weizenſtroh 1,30 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren: Roggen-
ſtroh 2,00 AC, Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch: ohne Angebot.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
2,50 in einzelnen Fuhren: 2,75 gute fremde Sorten bei
Partien 2,00-—-2,25 in einzelnen Fuhren 2,25--2,50.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Pariien: 2,30 bis
2,50 in einzelnen Fuhren: 2,75 A.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,20 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20
im einzelnen vom Lager hier 2,75

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 21. Auguſt. Rüböl loko 63,00, Oktober 63,50.
Hamburg, 21. Auguſt. Rüböl feſt, loko verzollt 61,00.
Paris, 21, Aug. Rübbl behauptet, Auguſt 65,75, Sept. 66,00,

Sept. Dez. 67,00, Jan.April 66,25.
Amſterdam 21. Auguſt. Leinöl ruhig, loco September

Sept. Dez. 218 Januar-Mai JuniAuguſt
ucker.

W. Hamburg, 21. Aug. 1. Produkt Baſis 8800
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Auguſt 18,55, per September 18,20, per Oktober 17,90, per
Dezember 17,75, per März 18,00, per Mai 18,15. Tendenz: Ruhig.

W. London, 21. Auguſt. 9600 JavaZucker loko feſt, 10 ſh.
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 24 d. Wert

Kaffee.
Hamburg, 21, Auguſt. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 39 G., Dezember 39 G., März
40 G., Mai 40 G. Tendenz Behauptet.

Havre, 21, Auguſi. Kaffee. Good average Santos September
49,00, Dezember 48,50, März 48,75, Mai 49,25. Tendenz Behauptet.

W. Rio de Janeiro, 20. Auguſt. Kaffee. Zufuhren 19 000 Sack in
Rio, 76 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 21. Aug. JavaKaffee, good ordinary, behauptet,
loko 33

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 21. Auguſt. Baumwolle. Ruhig, Upland middling

loco 51 Pfg.
Antwerpen, 21. Aug. Wolle. LaPlataZug Type B. Sept.

5,72 Käufer, April 5,27 Verkäufer Behauptet.
W. Liverpool, 21. Aug. Baumwolle Umſatz 5000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Aug. 5,11,

per Aug.Septr. 5,05, per Septr.-Okt. 4,99, per Okt.Nov. 4,96,
per Nov.Dez. 4,96, per Dez.Jan. 4,97, per Jan. -Febr. 4,99,
per Febr.-März 5,01, per März-April 5,02, per April-Mai 5,03.

Petroleum.
7,10 Hamburg, 21. Aug. Petroleum behpt., Standard white loko

r.

Metalle.
Amſterdam 21. Auguſt. Baneazinn feſt, loco u..
London, 21. Aug. Silber 3018 Lſirl., Chili-Kupfer 84 Lſtrl.,

per 3 Monate 848 Lſtrl., Blei, ſpan. 17 Lſtrl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 182 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgotv, 21. Aug. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 53 h. 7 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 21. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 225 Rinder, 228 Kälber, 208 Schafvieh
uſw., 773 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen A. 40--42,B. 37--39, 8 34-36, D 31--33 Bullen: A. 3941,
B. 36--38, O. 32 35, D. 29 -31 Kalbenund Kühe: A.
B. 34--35, C. 31--33, D. 27--30, E. 24-26 Kälber:
A. 52--56, B. 44--50, O. 34--42, D. A. Schafe: A. 38
bis 40, B. 35--37, C 30--34 Schweine (mit 20 Tara):
A. 74, B. 72--73 O. 69--70, D. 67-70 Verlauf
und Tendenz: lebhaft. Ueberſtand: 41 Schafe.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 21. Aug. Roter Winter Weizen loko 79 per

Aug. per September 79 per Dezember 817 per Mai 848/
Mais per September 56/,, per Dezbr. 53, per Mai Mehl 3,15,
Getreidefracht nach Liverpool 1/2.

W. 21. Aug. Weizen per Septr. 718/6, per Dezbr. 74Mais per September a.

W. NeweYork, 21. Aug. Petroleum Standard white in New-
York 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined Caſes 10,10, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-York, 21. Aug. Schmalz Weſternſteam 9,15, do. Rohe
und Brothers 9,30.

J J „FJàJ JVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;
für Lokales Hermann Vehle; für Börſen- u. Handelsteil i. V.: Dr. Walther
Gebensleben für Provinz und Allgemeines i. V.: Hermann Behle, beide in
Halle a. S.
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